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Herren Verbandsliga Nord

TTC Neckar-Zaber : SV Sillenbuch 
Samstag, 02.12.2023, 12:00 Uhr

Herbrik bleibt gegen den SV Sillenbuch ungeschlagen

Als Daniel Herbrik sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Nord nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:1 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SV Sillenbuch besiegt und somit zwei
Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SV Sillenbuch meist auf verlorenem Posten,
denn nur 10 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatte an dem Tag
dagegen Daniel Herbrik, der alle seine Spiele gewinnen konnte und somit maßgeblich zum
Teamerfolg beigetrug.

Das Spiel lief wie folgt ab: In vier Sätzen siegten Bleck / Hammer gegen Rohrer / Schweiß und
gaben dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Nur einen Satz verloren Herbrik / Kocher bei ihrem Sieg gegen Lühne / Wolf und holten somit einen
Punkt für ihre Mannschaft. Eher wenig Gegenwehr bekamen Nowak / Hollenbenders beim 3:0 von
Oswald / Samson. Die Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln.
Daniel Herbrik konnte danach einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Nils Wolf beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Ohne Satzgewinn für Manuel Nowak verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Leon Lühne. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Beim 3:0 gegen Siegfried Schweiß fand Roman Bleck von Anfang an die
richtige Taktik in seinem Spiel. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von David Hammer gegen Lino
Rohrer. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und
kreuzte die Schläger. Beim Erfolg von Yves Hollenbenders gegen Nils-Arne Samson konnte nur der
erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Marcus Kocher gelang es dann Niklas Oswald zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch
bestätigte. Beim Stand von 8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Neckar-Zaber und des SV
Sillenbuch in die Box. Beim Erfolg von Daniel Herbrik gegen Leon Lühne konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nach diesem Einzel steht Herbrik somit bei 12 Siegen und 6 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Lühne ein 14:4 ausweist. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der TTC Neckar-Zaber am 03.12.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen den TV Murrhardt, während der SV Sillenbuch am 03.12.2023 gegen den GSV Hemmingen
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Neckar-Zaber

Doppel: Bleck / Hammer 1:0, Herbrik / Kocher 1:0, Nowak / Hollenbenders 1:0 
Einzel: D. Herbrik 2:0, M. Nowak 0:1, R. Bleck 1:0, D. Hammer 1:0, Y. Hollenbenders 1:0, M. Kocher
1:0 

 SV Sillenbuch
Doppel: Lühne / Wolf 0:1, Rohrer / Schweiß 0:1, Oswald / Samson 0:1 
Einzel: L. Lühne 1:1, N. Wolf 0:1, L. Rohrer 0:1, S. Schweiß 0:1, N. Oswald 0:1, N. Samson 0:1


